
Anlage A zur V/0111/2020 
Kurzüberblick 

Mit dieser Vorlage schlägt die Verwaltung dem Rat vor, dass die Stadt Münster als Mitglied des 
Städtebündnisses „Sichere Häfen“ 80 geflüchtete Menschen aus humanitären Gründen zusätzlich 
– ohne Anrechnung auf die Aufnahmequote – aufzunehmen, davon 20 unbegleitete Minderjähri-
ge. 
 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Die Stadt Münster verfolgt mit dieser Vorlage das Ziel, seiner humanitären Verpflichtung nachzu-
kommen gemäß der Leitorientierung aus dem ISM-Prozess: „Wir werden Münster auf der Basis 
unserer Geschichte und des Prinzips von „Toleranz durch Dialog“ zu einer weltoffenen Stadt wei-
terentwickeln“ 
 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: 0502 Sicherung des Lebensunterhalts 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan X Ja  Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja X Nein   

Im beschlossenen Haushaltsplan 2020 enthalten? X Ja  Nein  teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren? X Ja  Nein   

Bereits veranschlagt? X Ja  Nein  teilw. 

 

Pflichtigkeitsgrad 



Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

X vollständig frei-
willig 

Die zusätzliche Aufnahme über die Aufnahmequote hinaus ist eine freiwillige Leistung.  

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Die Vorlage ist relevant für das Querschnittsthema Migration. Bei der Integration der freiwillig Auf-
zunehmenden ist es – ebenso wie bei der Integration aller Zugewanderter – gemäß dem Integra-
tionsverständnis der Stadt Münster das Ziel, die gleichberechtigte Teilhabe aller an den unter-
schiedlichen Bereichen der Gesellschaft zu erreichen. Grundlage hierfür bildet das Handlungs-
konzept „Geflüchtete Menschen in Münster“.  
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